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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachungen

Standorte der öffentlichen Defibrillatoren der Gemeinden 
Limbach und Fahrenbach
	 Balsbach – Feuerwehrgerätehaus

Heidersbach – Feuerwehrhaus ehem. Sparkasse
Laudenberg – Grundschule
Limbach – Kirche St. Valentin, Volksbach e.G., 
Vorraum Sporthalle
Wagenschwend – Dorfgemeinschaftshaus
Fahrenbach – Sparkasse Neckartal-Odenwald

Schulnachrichten
Schulsozialarbeit weiterhin erreichbar
Die Beratung der Schulsozialarbeit kann trotz Schulschließung auch 
weiterhin telefonisch in Anspruch genommen werden. Sie erreichen 
Frau Miesch bis zu den Osterferien (03.04.2020) von montags bis 
freitags zwischen 10 und 12Uhr unter der Nummer: 0162/9028142 
oder unter der E-Mailadresse: schulsoz-limbach@caritas-nok.de.
Beratungsthemen können sein: Motivationsförderung von Kindern, 
Tipps für das Verhalten bei Konflikten, Strukturierung des Tagesab-
laufes, für Kinder da sein und sie informieren, Spielideen und vieles 
mehr.“
Wenn sie den Eindruck haben es fehlt etwas können sie sich gerne 
bei mir melden. Es wäre schön wenn man die Information so ab-
drucken könnte, dass auch die Gemeinde Fahrenbach informiert ist.
Sollte ich merken, dass der Bedarf groß ist, so dass es auch sinnvoll 
ist während den Osterferien Beratungen anzubieten würde ich mich 
nochmals bei Ihnen melden und ein neues Schreiben verfassen.

Das Verkehrsministerium informiert:
An alle Eltern bzw. Schülerinnen und Schüler, die im Besitz eines 
Schüler-Abonnements für den öffentlichen Nahverkehr sind:
Die Schulen sind derzeit bis Ende des Osterferien geschlossen. Wenn 
ggf. ab 20. April die Schulen wieder öffnen, sollten die Schülerinnen 
und Schüler wieder mit den Bahnen und Bussen zur Schule fah-
ren können. In diesen Tagen wird überall im Land die monatliche 

Rate für die Schüler-Abonnements für den Monat April abgebucht. 
Wir bitten Sie, Ihr Schüler-Abonnement nicht zu kündigen und 
der Bankabbuchung für den April nicht zu widersprechen. Das 
Land, die Städte und Landkreise sowie die Verkehrsverbünde und 
Verkehrsunternehmen sind im Gespräch, um eine kulante Lösung 
für die Fahrtkosten der Schülerinnen und Schüler im öffentlichen 
Nahverkehr zu finden. Die konkrete Lösung hängt auch davon ab, 
wie lange die Schließung der Schulen noch andauert. Sie brauchen 
selbst nichts zu veranlassen. Wir kommen automatisch auf Sie zu.

Verschiedenes
Grüngut-Annahme beginnt
Annahme immer samstags
Ab dem Samstag, 11. April werden von der KWiN in Zusammen-
arbeit mit den landwirtschaftlichen Maschinenringen wieder wö-
chentlich in allen Ortsteilen Grüngut und Gartenabfälle aus Pri-
vathaushalten angenommen. Die Annahme erfolgt nur zu den 
gewohnten Annahmezeiten auf den bekannten Sammelplätzen. Der 
jeweilige Annahmetermin mit Annahmestelle kann dem grünen 
Entsorgungskalender von AWN und KWiN auf Seite 8, „Wichtige 
Informationen“, entnommen werden. Der Entsorgungskalender ist 
für alle Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter www.awn-
online.de/kalender.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- 
und Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unver-
holztem Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. 
Dies ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach ver-
holztem und unverholztem Material und anschließend wiederum 
eine getrennte Verwertung.
Weitere Fragen zur Entsorgung von Grüngut beantwortet gerne das 
Beratungsteam der KWiN unter Telefon 0 62 81/90 60.

Die KWiN informiert:
Verschiebungen bei der Müllabfuhr zu Ostern!
Aufgrund der Osterfeiertage kommt es zu Verschiebungen bei der 
Müllabfuhr. In der Karwoche vor Ostern finden die Abfuhren in 
vielen Gemeinden und Ortsteilen einen Tag früher als üblich statt, 
in der Woche nach Ostern dagegen verbreitet einen Tag später als 
sonst!
Die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feiertagsverschie-
bungen enthält für jeden Orts- und Stadtteil der grüne Entsorgungs-
kalender von AWN und KWiN, auch abrufbar unter www.awn-on-
line.de/kalender. Im Entsorgungskalender sind die Symbole für die 
nach vorne verschobenen Abfuhrtermine rot hinterlegt!
Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender bereits vor den Oster-
ferien genau auf Verschiebungen hin anzuschauen, und nicht die 
oben genannten Abfälle automatisch am üblichen Abfuhrtag bereit-
zustellen.

Wegen der Osterfeiertage ist der Annahmeschluss für re-
daktionelle Beiträge für die Kalenderwoche 16 bereits am 
Donnerstag, 9. April 2020, 9 Uhr. Anzeigenschluss ist am 
Dienstag, 14. April 2020, um 9.00 Uhr. Wir bitten Sie, dies 
zu beachten. � Der Verlag

ACHTUNG! � Geänderter Redaktionsschluss!

mailto:schulsoz-limbach@caritas-nok.de
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Ganz besonders wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen 
die rechtzeitige Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltouren 
werden nicht nach den üblichen Routen gefahren. Die Abfälle sind 
bis spätestens um 6.00 Uhr am Abfuhrtag an der Grundstücksgren-
ze bereitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann eine Ab-
fuhr nicht garantiert werden.
Weitere Fragen zur Entsorgung beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN unter Telefon 0 62 81/9 06-0.

Sparkasse Neckartal-Odenwald ermöglicht wegen Corona-
Krise ab sofort Aussetzung von Zins- und Tilgungszahlungen 
bei Verbraucherdarlehen
Die Auswirkungen der aktuellen Corona-Krise können dazu 
führen, dass die Rückzahlung von Darlehen oder die regel-
mäßigen Zins- und Tilgungszahlungen von Verbraucherin-
nen und Verbrauchern nicht oder nur noch eingeschränkt ge-
leistet werden können. Der Deutsche Bundestag hat vor diesem 
Hintergrund am 25. März 2020 beschlossen, dass bei vor dem  
15. März 2020 abgeschlossenen Verbraucherdarlehensverträgen 
Zins- und Tilgungsleistungen für den Zeitraum 1. April 2020 bis 30. 
Juni 2020 ausgesetzt werden können. Dies gilt, wenn der Verbrau-
cher aufgrund der durch Ausbreitung der COVID-19-Pandemie 
hervorgerufenen außergewöhnlichen Verhältnisse Einnahmeaus-
fälle hat und ihm die Erbringung der geschuldeten Leistung nicht 
zumutbar ist. Das Gesetz bedarf der Zustimmung des Bundesrats an 
diesem Freitag und soll am 1. April 2020 in Kraft treten.
Die Sparkasse Neckartal-Odenwald bietet ab sofort auf Antrag der-
artige Aussetzungen von Zins- und Tilgungsleistungen bei Verbrau-
cherkrediten an. Damit betroffene Kunden in Zeiten des Abstands-
gebots dazu nicht in die Sparkassenfilialen kommen müssen, wird 
den Sparkassenkunden ein einfacher Online-Weg angeboten, um 
eine solche Zins- und Tilgungsaussetzung schnell und unbürokra-
tisch umzusetzen. Selbstverständlich sind auch telefonische Bera-
tungen durch die Kundenberater unserer Sparkasse möglich. 

Der VdK-Kreisverband Neckar-Odenwald informiert
VdK-Arbeit in Zeiten von Corona
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Trotzdem versucht 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sein Dienstleistungs-
angebot so lange wie möglich für Mitglieder und Ratsuchende zu 
gewährleisten. Um weder VdK-Mitglieder, davon viele aus Risiko-
gruppen, noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu gefährden, 
bleiben alle VdK-Geschäftsstellen ab sofort geschlossen. Beratun-
gen und Besprechungen erfolgen ausschließlich telefonisch. Sozial-
rechtsschutzbegehrende Personen können alle notwendigen Unter-
lagen per E-Mail, Fax oder Postweg – möglichst in Kopie – an ihre 
jeweilige VdK-Beratungsstelle senden. Zudem können Ratsuchen-
de selbst tätig werden, einen Antrag stellen, Widerspruch einlegen 
oder Klage erheben. Hierzu gibt es eine Checkliste und Muster-
formulare unter www.vdk.de/bawue, damit die Fristen eingehalten 
werden können. Alle Dateien stehen auch zum Download bereit. Da 
sich die Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist derzeit nicht 
absehbar, ob und in welchem Umfang das VdK-Beratungsangebot 
künftig aufrechterhalten werden kann.

Informationen zum Coronavirus in Gebärdensprache! 
Kommunikative Barrierefreiheit in Krisenzeiten wichtiger denn 
je. Gehörlose Menschen und Menschen mit anderen Hörbehinde-
rungen stoßen in puncto Informationen zum Coronavirus und zur 
aktuellen Lage überall auf Barrieren. Die meisten Informationen 
über Ansteckung, Verbreitung und Sicherheitsmaßnahmen gibt es 
nur in deutscher Schrift- oder Lautsprache. Es werden kaum Infor-
mationen in Deutscher Gebärdensprache - die Muttersprache ge-
hörloser Menschen - zur Verfügung gestellt. Dies betrifft vor allem 
Informationen über die Situation in Baden-Württemberg bzw. lo-
kale Besonderheiten und Bestimmungen. Zudem gibt es an vielen 
Stellen kein barrierefreies Pendant zu eingerichteten Bürger-Hot-
lines.Die Übersicht der Gebärdensprachdolmetscher/innen in Ba-
den-Württemberg, sortiert nach Postleitzahlen, ermöglicht eine 
unkomplizierte Suche und Kontaktaufnahme: www.lv-gl-bw.de/
dolmetscher/liste 

Unter www.lv-gl-bw.de/corona stellt der Landesverband laufend ak-
tuelle Informationen (in Form von Videos in Deutscher Gebärden-
sprache oder mit Gebärdensprachdolmetscher/innen) über das Co-
ronavirus zusammen.
Die betroffenen Menschen im Neckar-Odenwald-Kreis können ihre 
ausgefüllten Vorlagen unter der Faxnummer: 06261/84-4748 direkt 
an das Gesundheitsamt des Neckar-Odenwald-Kreises senden.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Adelsheim und Umgebung
Aufgrund der aktuellen Situation muss auch das Gruppentreffen im 
April ausfallen. Ratsuchende können sich an die „Prostatakrebs-Be-
ratungshotline“ wenden. Die Beratungshotline des Bundesverbandes 
ist jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
erreichbar, und zwar innerhalb Deutschlands unter der gebührenfrei-
en Telefonnummer 0800/7080123. Der Gruppenleiter Bernd Zettler 
ist unter der Telefonnummer 06291/688236 erreichbar. 

Sportministerin Dr. Susanne Eisenmann: 	  
„Wir werden das Ehrenamt nicht im Stich lassen.“
Mittel im Solidarpakt III werden zielgerichtet eingesetzt, um 
Vereine in Not zu unterstützen
„Die Corona-Pandemie ist auch für unsere Sportvereine und für de-
ren Mitglieder in Baden-Württemberg eine große Herausforderung. 
Wir vermissen schon jetzt die Gemeinschaft und die schönen Mo-
mente, die uns der Vereinssport bietet. Auch die finanziellen Aus-
wirkungen sind teilweise erheblich. Wir werden deshalb alles daran 
setzen, dass es durch das Corona-Virus und seine Nebenwirkun-
gen kein Vereinssterben in Baden-Württemberg geben wird“, sagte 
Sportministerin Dr. Susanne Eisenmann am Donnerstag in Stutt-
gart. Der Landessportverband (LSV) und das Ministerium für Kul-
tus, Jugend und Sport seien in ständigem Kontakt, um die Situation 
zu analysieren und gezielte Unterstützungsmaßnahmen zu ermög-
lichen. So werde man in Abstimmung mit dem LSV umgehend Mit-
tel im laufenden Solidarpakt Sport zielgerichtet einsetzen, um in 
Not geratene Sportvereine zu unterstützen. Sollte diese Maßnahme 
nicht ausreichen, werde man sich für einen ergänzenden Notfall-
fonds einsetzen. „Wir werden das Ehrenamt nicht im Stich lassen“, 
betonte Eisenmann. Die Hilfen aus dem Solidarpakt sollen andere, 
bereits verabschiedete Maßnahmen von Bund und Land ergänzen.
Hilfe leisten, wo es existenzielle Not oder besondere Härten gibt
„Es ist eine harte Zeit für uns alle - gerade für diejenigen, die den 
Sport lieben und mit Leidenschaft in den Vereinen Sport treiben. 
Niemand weiß, wann der Alltag wieder einkehren kann“, sagte die 
Sport- und Kultusministerin. Wegen dieser Ungewissheit sei derzeit 
noch nicht zu überblicken, was die Krise für die Einnahmen- und 
Ausgabenseite der Sportvereine im Einzelfall bedeute. Vieles hän-
ge von der Mitgliederstärke, der Beschäftigtenzahl, dem Angebot 
und der Infrastruktur eines Vereins ab. „In den kommenden Wo-
chen werden die konkreten Auswirkungen auf den Vereinssport kla-
rer und sichtbarer werden. Wir sind entschlossen, überall dort Hilfe 
zu leisten, wo trotz bereits beschlossener Maßnahmen existenzielle 
Not oder besondere Härten drohen“, so Eisenmann.
Auch Sport kann von Rettungsschirmen profitieren
Der Bund und das Land Baden-Württemberg haben bereits Ret-
tungsschirme auf den Weg gebracht, unter die auch Breitensport-
vereine fallen können, die eine wirtschaftliche Tätigkeit ausüben. 
Zum Beispiel kann das Kurzarbeitergeld wirkungsvoll dazu beitra-
gen, voll- und teilzeitbeschäftigte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in den Vereinen vor Entlassung und Arbeitslosigkeit zu schützen 
und die Personalkosten der Vereine zu senken. Ebenso wichtig seien 
die vom Bund und vom Land beschlossenen Hilfen für Solo-Selbst-
ständige und Freiberufler. Darunter gibt es im Sport besonders viele 
- hierzu zählen insbesondere selbstständige Trainerinnen und Trai-
ner sowie freiberufliche, für Vereine tätige Anbieterinnen und An-
bieter von Fitness-, Gesundheits- und Rehabilitationskursen.
Unter www.bw-soforthilfe.de kann ab sofort ein Antrag auf einen 
einmaligen Zuschuss gestellt werden - sofern für den Betroffenen 
durch die Corona-Krise ein massiver Liquiditätsengpass besteht. In 
einem gemeinsamen Schreiben werden der LSV und das Sportmi-
nisterium die Vereine aufrufen, die bereits vorhandenen Unterstüt-
zungsprogramme schnell zu nutzen, und sie darüber informieren, 
an wen sie sich wenden können.

http://www.vdk.de/bawue
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„Bleiben Sie Ihrem Verein auch in diesen schwierigen Zeiten treu!“
Niemand könne vorhersagen, wie lange die zum Schutz der Bevölke-
rung notwendigen Kontaktverbote und Einschränkungen noch bei-
behalten werden müssten, sagte die Ministerin: „Was wir aber schon 
heute wissen, ist, dass uns der Sport fehlt: Das gemeinsame Training, 
der Wettkampf, die vielen tollen Angebote für Kinder und Senioren, 
die gesellige Runde im Vereinslokal und das jährliche Vereinsfest. 
Deshalb appelliere ich an alle Vereinsmitglieder: Stehen Sie auch in 
diesen schwierigen Zeiten zu Ihrem Verein, bleiben Sie ihm treu!“

Kirchliche Nachrichten
Kath. Seelsorgeeinheit ELF

Aktuelle Hinweise
Wir versuchen, unser Gemeindeleben den Gegebenheiten entspre-
chend zu organisieren. Dazu folgende Hinweise mit der Bitte um Ihr 
Verständnis und Ihr Mittun:

Gottesdienste im Internet
Unter www.kath-elf.de/live können wir uns täglich auf ungewohnte, 
aber intensive Weise miteinander verbinden. Es ist uns wichtig, gera-
de jetzt die Gebetsgemeinschaft nicht abreißen zu lassen. Über anlie-
gen@kath-elf.de dürfen Sie uns gerne Ihre Gedanken, Fürbitten etc. 
zukommen lassen, die wir in der Feier dann aufgreifen.

Mess-Intentionen
Alle seit 18.03.20 vorgesehenen Intentionen werden verschoben und 
neu terminiert, sobald wieder öffentliche Messfeiern möglich sind.
Für Seelenämter bitten wir die Trauerfamilien, dann mit uns Kontakt 
aufzunehmen. Alle übrigen Intentionen werden von den Pfarrbüros 
eingeteilt werden.

Kranken-, Geburtstags- und Osterbesuche
Besuchsdienste und Seelsorgeteam dürfen aktuell leider keine Haus-
besuche machen. Wir versuchen, telefonisch mit unseren Kranken 
und Jubilaren in Kontakt zu bleiben.

Sonderkollekten
In diesen Wochen hätten wir in den Gottesdiensten für Misereor und 
das Heilige Land gesammelt. Ohne unsere Hilfe aber fallen schon fest 
eingeplante Spenden weg. Damit nicht die Ärmsten der Armen auch 
finanziell am meisten unter der weltweiten Krise zu leiden haben, weil 
Hilfsprojekte gestrichen werden müssen, bitten die Bischöfe um di-
rekte Überweisung Ihrer Spende:
– �Misereor-Aktion „Gib Frieden“	  

Konto DE75 3706 0193 0000 1010 10� Pax-Bank
– �Dt. Verein vom Heiligen Land: 	  

„Gemeinsam den Christen im Hl. Land eine Zukunft geben!“	  
Konto DE13 3706 0193 2020 2020 10� Pax-Bank

Segnung von Palmzweigen
Die schöne Tradition soll der Corona-Krise nicht zum Opfer fallen. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Palmzweige bis Samstag, 04.04.20, 
12.00 Uhr, in den Kirchen unserer SE vor den Altar zu legen. Die Mit-
glieder des Seelsorgeteams werden sie am Nachmittag segnen, so dass 
die Sträuße dann am Palmsonntag wieder abgeholt werden können.
Außerdem werden Behältnisse bereitstehen, die für Ihre Palmen aus 
dem vergangenen Jahr bestimmt sind.

Kirchenbesuch an den Feiertagen
Unsere Kirchen stehen zum persönlichen Gebet täglich offen. Sie sind 
herzlich eingeladen, dort eine Kerze anzuzünden, einen Moment der 
Stille zu halten oder einen Impuls mitzunehmen.
An Karfreitag können Sie in den Pfarrkirchen den Gekreuzigten ver-
ehren und vor dem Kreuz eine Blume niederlegen. Am Ostersonn-
tag und Ostermontag wird in allen Kirchen ganztägig die Osterkerze 
brennen und das Licht der Hoffnung verbreiten, das Sie gerne in einer 
Laterne nach Hause holen können.

Erstkommunion und Jubelkommunion
Die geplanten Erstkommunionfeiern und damit verbunden die Ju-
belkommunion in Limbach und Wagenschwend müssen auf unbe-
stimmte Zeit verschoben werden.

Amtliche Mitteilungen
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der 
Homepage www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Zahlen steigen täglich und leider ist noch immer kein Ende der 
aktuellen Krise in Sicht, die uns weiter in vielen Bereichen erheb-
lich einschränkt. Das aktuelle Kontaktverbot wird uns zumindest 
bis zum 20. April 2020 erhalten bleiben. Auch in diesem Amtsblatt 
möchte ich Sie über die aktuellen Entwicklungen aber auch über die 
aktuellen Angebote in unserer Gemeinde zum Zeitpunkt des Re-
daktionsschlusses am 30.03.2020, 10.00 Uhr, informieren. Ich darf 
mich auch ausdrücklich bei allen Engagierten in unserer Gemeinde, 
ob hauptamtlich oder ehrenamtlich, herzlich dafür bedanken, dass 
sie unser Leben und unsere Versorgung mit großem Einsatz weiter 
am Laufen halten!

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerin-
nen und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen kön-
nen und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe 
oder den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es ab sofort fol-
gende Angebote:
1. Einkaufsservice des ehrenamtlichen Fahrdienstes: Der ehren-
amtliche Fahrdienst stellt einen zeitlich beschränkten Einkaufsser-
vice zur Verfügung. Das Angebot richtet sich nur an Mitbürger/-in-
nen, die alleine, krank oder anderweitig verhindert sind, und daher 
nicht selbst (z.B. mit dem Auto oder mit öffentlichen Bussen) ein-
kaufen können und die auch keine Angehörigen oder sonstige Un-
terstützer haben. Bitte achten Sie darauf, Ihren Bedarf vorausschau-
end zu planen! Der Service wird für Montag bis Freitag angeboten. 
Durch die Fahr/innen werden nur Einkäufe im Auftrag und inner-
halb der Gemeinde Limbach erledigt. Personen werden dabei nicht 
befördert. Kontakt: Anmeldungen/Auskünfte beim Fahrdienst Te-
lefon: 0172 6230050, täglich 8.00-16.00 Uhr. Der Fahrdienst dankt 
schon jetzt den freiwilligen Helferinnen und Helfern sehr herzlich. 
Es ist ein schönes Zeichen der Solidarität, dass sich auch jüngere 
Menschen (unter 60 Jahre) angeschlossen haben.
2. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation der 
Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen Sozial-
station, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer und 
hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern können ihre 
Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medizinischen Pro-
blemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 06261 920136 
oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 95165 bzw. 0151 
110 599 70.
3. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krumbach: 
Montags von 14.00-16.00 Uhr können unter Telefon: 0173 656 
1006 und donnerstags von 14.00-16.00 Uhr können unter Telefon: 
0162 890 9091 Waren ab 10 € Einkaufswert und in handelsüblichen 
Mengen, die bei Rolf vor Ort in Krumbach eingekauft werden, be-
stellt werden. Persönlicher Kontakt soll vermieden werden. Die Eh-
renamtlichen werden deshalb zeitnah zurückrufen und wegen der 
Abrechnung und Lieferung informieren. Der zu zahlende Betrag 
wird im Umschlag vor die Türe gelegt, Wechselgeld und Kassenzet-
tel kommen zurück in den Umschlag. Die Lieferung der Waren er-
folgt mittwochs und samstags. Die Helfer klingeln und stellen die 
Ware vor der Türe ab.
4. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den tägli-
chen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um dort 
Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Diese Medi-
kamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und nach Hause 
geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei der Haushalts-
führung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.

http://www.kath-elf.de/live
mailto:anliegen@kath-elf.de
mailto:anliegen@kath-elf.de
http://www.limbach.de
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5. Einkaufsservice des Jugendraums Heidersbach: Unter dem 
Motto: Bleibt daheim – „wir kaufen für euch ein“ bietet der Jugend-
raum Heidersbach am Samstag, 4. April, für vom Coronavirus ge-
fährdete Menschen einen Einkaufsservice an. Angesprochen sind 
Ältere ab 60 Jahren, vorerkrankte oder sich in Quarantäne befind-
liche Personen. Interessenten können bis Freitag (3. April), 18 Uhr, 
ihren Einkaufsbedarf anmelden. Die Lieferung erfolgt am Samstag 
direkt an die Haustüre. Weitere Details können mit den Verantwort-
lichen besprochen werden. Die Ansprechpartner sind: Kevin Lutz, 
Telefon: 0174 6092268, Linus Bopp, Telefon: 01522 4371880 und 
Pascal Neubig, Telefon: 01525 6983021.
6. Lieferservice für die Gemeinden Limbach und Fahrenbach der 
Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt: Die Bäckerei bietet Ihnen ab 
sofort die Möglichkeit jeden Dienstag und Donnerstag Backwaren 
ab einem Bestellwert von 5 Euro zu Ihnen nach Hause zu liefern. 
Bestellannahme: MONTAGS und MITTWOCHS von 8 bis 12 Uhr 
unter der Telefonnummer 06287 93 361 88. Auslieferung: DIENS-
TAGS und DONNERSTAGS zwischen 8 und 12 Uhr. Die Abrech-
nung erfolgt im Lastschriftverfahren, alternativ kann das Geld auch 
in einem Umschlag nach Absprache vor die Türe gelegt werden. Zur 
Information: Zur weiteren Minimierung des Infektionsrisikos hat 
die Bäckerei bereits Vorbereitungen für Kartenzahlung getroffen 
und ist zuversichtlich, diesen Service den Kundinnen und Kunden 
in Kürze anbieten zu können.
7. DRK Kreisverbände Buchen und Mosbach: Die Kreisverbän-
de sammeln Hilfsangebot und Hilfegesuche im Neckar-Odenwald-
Kreis und koordinieren kostenfrei alle Angebote und Hilferufe im 
Landkreis. Der Aufbau eines Lebensmittelbringdienstes und das 
Angebot von Hilfe in der aktuellen Krisensituation ist auch hier das 
Ziel. Kontakt: Telefon 06281 522235 oder E-Mail: hilfe@drk-bu-
chen.de.
8. Liefer- und Abholservice der Gaststättenbetriebe
Folgende Liefer- und Abholservices gibt es bei unseren Betrieben 
auf der Gemarkung, die ansonsten für den normalen Betrieb ge-
schlossen haben: Heidersbach: Gasthaus zum Löwen, Bundesstra-
ße 5, Tel.: 06287/4338 oder 1494. Pizzeria Ferraro´s, Bundesstraße 
12, Tel.: 06287/9256500; Limbach: Landgasthof & Hotel Limbacher 
Hof, Baumgarten 3, Tel.: 06287/9336660. Pizzeria Peperoncino Ca-
labrese, Marktplatz 7, Tel.: 06287/9336277

Gemeindeverwaltung
Das Rathaus ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Der Dienstbetrieb bleibt allerdings aufrechterhalten. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind wechselseitig telefonisch und per 
Mail erreichbar.
Für Fragen rund um die Ansteckung mit dem Virus wird auf das 
Bürgertelefon des Landratsamtes des Neckar-Odenwald-Kreises 
verwiesen. Dort stehen für Fragen geschulte Mitarbeiter täglich - 
auch am Wochenende - zwischen 8.00 und 16.00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 06261/84 3333 zur Verfügung. Sollten für Personen 
in der Gemeinde Quarantäne angeordnet werden und eine eigene 
Versorgung mit den Gütern des täglichen Bedarfs auch über die vie-
len Hilfsangebote hinaus nicht möglich oder nicht gewünscht sein, 
stellt die Gemeinde als Ortspolizeibehörde diese Versorgung sicher. 
Die betroffenen Personen müssen sich bei der Gemeinde melden. 
Ansprechpartner Herr Link, Tel. 06287 92 00 19 oder per E-Mail  
gemeinde@limbach.de. 

Alters- und Ehejubiläen
Die Einschränkung der Kontakte ist das Gebot der Stunde. Deshalb 
werde ich bis auf weiteres von persönlichen Besuchen bei Alters- 
und Ehejubiläen abzusehen. Ihre Gesundheit hat für mich weiter 
oberste Priorität!

Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).

Hallen für den Vereinssport geschlossen:
Bis auf weiteres sind alle unsere gemeindlichen Hallen für den Ver-
einssport geschlossen.

Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche Spiel- und Bolz-
plätze sowie Jugendräume
Bis auf weiteres sind auch alle Sportanlagen, Sportplätze und alle 
gemeindeeigenen Spiel- sowie Bolzplätze geschlossen. Gleiches gilt 
auch für alle Jugendräume.
Veranstaltungen und Versammlungen
Der Aufenthalt im gesamten öffentlichen Raum ist nur alleine, mit 
einer weiteren, nicht im Haushalt lebenden Person oder im Kreis der 
Angehörigen des eigenen Hausstandes gestattet. Zu anderen Perso-
nen ist im öffentlichen Raum, wo immer möglich, ein Mindestab-
stand von 1,5 Metern, besser 2 Meter einzuhalten. Veranstaltungen 
und sonstige Ansammlungen von mehr als fünf Personen vorbehalt-
lich des Selbstorganisationsrechts des Landtages und der Gebietskör-
perschaften verboten. Das gilt insbesondere auch für die Zusammen-
künfte in Vereinen und sonstigen Sport- und Freizeiteinrichtungen 
sowie für alle Bildungsangebote im außerschulischen Bereich. Es gibt 
Ausnahmen im familiären Bereich und bei der unmittelbaren Zu-
sammenarbeit aus geschäftlichen oder dienstlichen Gründen.

Schulen und Kindergärten
Für die Schule am Schlossplatz und für die Grundschule Limbach-
Laudenberg ist seit dem Zeitpunkt der Schulschließungen eine Not-
betreuung eingerichtet. Gleiches gilt im Kindergartenbereich, in 
dem die katholische Kirche der Träger ist. Die Notfallbetreuung 
umfasst auch die Ferienzeiträume und somit aktuell die anste-
henden Osterferien. Diese greift allerdings nur bei Alleinerziehen-
den oder in den Fällen, in den beide Elternteile im Bereich einer 
kritischen Infrastruktureinrichtung tätig sind. Näheres wie Melde-
formulare etc. entnehmen Sie hier bitte unserer Homepage.

Kindergartenbeiträge für April
In Abstimmung mit dem katholischen Träger unserer 3 Kindergär-
ten wird der Einzug der Elternbeiträge für den Monat April 2020 
ausgesetzt. Damit folgen Gemeinde und Träger den landesweiten 
Empfehlungen.

Beisetzungen und Nutzung der Einsegnungshallen
Es werden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen bis auf 
weiteres folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können nur noch 
im engsten Familienkreis direkt am Grab durchgeführt werden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 10 Personen begrenzt. Dabei 
sind der Ablauf und die Liturgie entsprechend zu kürzen und an-
zupassen. Die Teilnehmenden müssen die Maßnahmen zum Infek-
tionsschutz einhalten.
Jegliche Trauerfeiern, auch solche ohne gleichzeitige Beerdigung 
oder Beisetzung, sind in den kommunalen Trauerhallen und Ab-
schiedsräumen bis auf weiteres untersagt. Unter Beachtung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen haben die jeweils beauftragten 
Bestattungsunternehmen die namentliche Registrierung aller an-
wesenden Personen vorzunehmen (Vor- und Nachname, Wohnort, 
Telefonnummer). Die damit gewonnenen Informationen dienen 
ausschließlich einer etwaigen schnelleren Eingrenzung des Perso-
nenkreises, der sich eventuell angesteckt haben könnte, sollte ein 
Verdachtsfall auftreten. Im Regelfall sind die Listen nach vier Wo-
chen zu vernichten. Es wird die dringende Empfehlung ausgespro-
chen, dass möglichst keine Personen mit weiterer Anreise teilneh-
men. Von der Teilnahme älterer und vorerkrankter Menschen sollte 
zu deren Schutz ganz abgesehen werden. Intensive Kontaktmöglich-
keiten sind zu vermeiden und die allgemeinen Regeln der Infekti-
onsvorsorge sind zu beachten. Ebenfalls empfehlen wir weiterhin 
dringend den Ort und den Zeitpunkt der Bestattung nicht zu veröf-
fentlichen. Wir werden bei aller gebotenen Vorsicht versuchen, den 
Wünschen nach einer würdigen und der aktuellen Ausnahmesitu-
ation angemessenen Beerdigung oder Beisetzung nachzukommen. 
Es ist aber nicht auszuschließen, dass Termine verschoben oder nur 
unter noch weitergehenden Einschränkungen durchgeführt werden 
können. Für die mit diesen Maßnahmen verbundenen Einschrän-
kungen bitten wir auch hier um Ihr Verständnis. 

mailto:hilfe@drk-buchen.de
mailto:hilfe@drk-buchen.de
mailto:gemeinde@limbach.de
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Gewerbebetriebe und Unternehmen
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen haben die Bundesregie-
rung als auch unsere Landesregierung bereits umfangreiche Maß-
nahmen beschlossen. Auch hier enthält der Internetauftritt der Ge-
meinde Informationen. Bitte wenden Sie sich bei konkreten Fragen 
aber direkt an die Ansprechpartner bei den Kammern, der IHK und 
den Banken. Für den Bereich des Landes verweisen wir auch auf 
www.bw-soforthilfe.de.
Das Wirtschaftsministerium des Landes hat darüber hinaus ein Funk-
tionspostfach für Unternehmen, Kammern und Verbände zur Öff-
nung bzw. Schließung von Betrieben etc. im Zusammenhang mit der 
Corona-Verordnung eingerichtet: coronaverordnung@wm.bwl.de.

Generelle Verhaltensweisen
Das eigene Infektionsrisiko kann generell durch häufiges Händewa-
schen verringert werden. Auf das Händeschütteln sollte möglichst 
verzichtet werden. Zudem sollte man zum Schutz anderer nicht in 
die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und gebrauchte Ein-
maltaschentücher schnell entsorgen. 
Im Falle von grippeähnlichen Symptomen (Fieber, Atemwegsprob-
leme) bzw. einem begründetem Verdachtsfall (Aufenthalt in einem 
Risikogebiet oder Kontakt zu erkrankten Personen bzw. Personen, 
die sich in den letzten 14 Tagen in einem Risikogebiet aufgehalten 
haben) kontaktieren Sie Ihren Hausarzt per Telefon. Dieser ent-
scheidet in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt über die 
weiteren Schritte. Meiden Sie unbedingt den Kontakt zu anderen 
Personen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. Gehen Sie 
nicht selbständig in die Zentrale Notaufnahme der Kliniken, son-
dern wenden Sie sich zunächst telefonisch an Ihren Hausarzt oder 
an das u.a. Bürgertelefon des Landratsamtes und besuchen Sie keine 
öffentlichen Einrichtungen (z.B. Gemeindeverwaltung). Vermeiden 
Sie generell Menschenansammlungen.

Bußgelder unter anderem bei Verstößen gegen das Kontakt-
verbot
Am 28. März hat die Landesregierung nun Bußgeldtatbestände in die 
Coronaverordnung eingefügt. Beispielsweise kann bei einem Aufent-
halt im öffentlichen Raum mit mehr als zwei Personen ein Bußgeld 
von 100 Euro bis 1.000 Euro pro Person verhängt werden oder bei 
der Nichteinhaltung der Auflagen zum Schutz vor Infektionen gem. 
§ 3 Abs. 6 CoronaVO ein Bußgeld zwischen 500 Euro bis 1.500 Euro.
Weitergehende Informationen und Links: Grundlegende Informati-
onen, FAQs und Tipps finden Sie auf den Seiten des Robert-Koch-
Instituts unter www.rki.de. Dort gibt es eine umfassende Liste mit 
Fragen und Antworten und auch aktuelle Informationen zu den Ri-
sikogebieten. Umfangreiche Informationen finden sich auch auf der 
Internetseite des Ministeriums für Soziales und Integration: https://
sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de
Auch in dieser Ausgabe möchte ich wieder ausdrücklich auf die täg-
lich teils mehrmals aktualisierten Informationen auf unserer Home-
page hinweisen. Gerne stehen wir Ihnen über die ebenfalls auf der 
Homepage hinterlegten Kontaktdaten für Fragen zur Verfügung, 
wobei wir bei Fragen rund um das Virus und seine Folgen weiterhin 
ausdrücklich auf das Bürgertelefon beim Landratsamt verweisen.
Bleiben Sie achtsam und gesund!
� Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Standesamtliche Nachrichten
Geburt
5.03.2020  �Hannah Spröhnle�  

Eltern: Katrin & David Spröhnle, Heidersbach
Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Fridays 4 Nature der Gemeinde Limbach
1.000 Bäume für 1.000 Kommunen – Gemeinsam für den Klima-
schutz 
„Mehr Bäume für ein besseres Klima“ – lautet das Motto der Ak-
tion „1.000 Bäume für 1.000 Kommunen“ des Gemeindetages Ba-
den-Württemberg. Das gemeinsame Ziel aller Kommunen im Land 
ist es, bis zum „Tag des Baumes“ am 25. April 2020 insgesamt eine 
Million Bäume auf baden-württembergischen Boden zu pflanzen. 

Auch die Gemeinde Limbach hat an dieser Aktion im Zeichen ei-
nes „Fridays For Nature“ am Freitag, den 20.03.2020, teilgenommen 
und damit einen weiteren sichtbaren und vor allem nachhaltigen 
Beitrag zum Klimaschutz geleistet. Die geplante Pflanzaktion mit 
den Schülerinnen und Schülern der Grundschule Laudenberg sowie 
des Gemeinderates, der Ortsvorsteher/in, der Verwaltung und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern musste aufgrund der Corona-
Krise bedauerlicherweise kurzfristig abgesagt werden. Die Pflanzen 
waren jedoch schon seit längerer Zeit bestellt und geliefert. Deshalb 
hat sich die Gemeinde Limbach entschlossen, auch in dieser Krisen-
zeit ihren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, und so wurden die 
rund 1.300 Bäume und Büsche auf der Aufforstungsfläche im Orts-
teil Laudenberg stattdessen von zwei Profis für Forstarbeiten ein-
gepflanzt. Bürgermeister Thorsten Weber und Revierförster Wolf-
gang Kunzmann waren vor Ort und ließen es sich nicht nehmen, 
der Presse die Aktion zu erläutern.

Der Förster entschied sich bei diesem Projekt für die Pflanzung 
eines naturgemäßen, artenreichen Waldes mit standortgerechten 
Baumarten. Er orientierte sich an vor Ort bereits vorhandenen Ge-
hölzen sowie den Empfehlungen der Forstlichen Versuchsanstalt 
Freiburg (FVA) über die Anpflanzung von klimastabilen Baum-
arten. So wurden Stieleichen, Roteichen, Esskastanien und Weiß-
tannen auf der etwa 5.100 m² großen Fläche als Hauptbestand ge-
pflanzt. Diese Baumarten gelten derzeit als relativ klimastabil. 
Daneben wurde ein natürlich gestufter Waldtrauf mit Strauch- und 
Heckenzone, bestehend aus Schwarzdorn- und Heckenrosen sowie 
Haselnusssträuchern und Hainbuchen, angelegt. In den Randberei-
chen der Aufforstungsfläche entschied sich der Förster für die An-
pflanzung von Wildobstbäumen. Auch wenn die Grundschülerin-
nen und Grundschüler beim Einpflanzen nicht mithelfen konnten, 
so hofft der Bürgermeister, dass sie im Sommer den neuen Wald 
kräftig unterstützen. Denn der Förster möchte den Wald mit den 
Kindern nicht nur begehen. Sie dürfen dann durch kräftiges Tram-
peln mithelfen, die neuen Pflanzen vor den Alten Verkrauten zu be-
wahren. Förster Kunzmann beschreibt dies als neue Methode, die 
das klassische Sensen ersetzen soll und den Vorteil hat, dass die um-
getretenen Halme nicht mehr ausschlagen.

http://www.bw-soforthilfe.de
mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
http://www.rki.de
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
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Spendenaktion mit der Hilfsaktion des Heidersbacher Ju-
gendraums
	 Große Resonanz fand die erste Hilfsakti-

on des Jugendraums in Heidersbach, das 
von den Bürgerinnen und Bürgern gerne 
und dankbar angenommen wurde:
Die Jugendlichen wollen darüber hinaus 
alles Geld, was sie für den Sprit, an Trink-
geldern und Spenden bekommen jeweils 
zur Hälfte an die Gasthäuser „Zum Lö-
wen“ und „Pizzeria Ferraros“ spenden. In 
der Folgeaktion am 4. April werden ne-
ben Heidersbach auch die Ortsteile Sche-
ringen und Limbach mit einbezogen.

Feuerwehrnachrichten
Änderungen bei Vereinssammlung für Altpapier in Krumbach 
– Schutzmaßnahmen wegen Corona-Virus
Im Ortsteil Krumbach findet am Samstag, 4. April, keine Altpapier-
sammlung statt (weder Straßen- noch Containersammlung). Dies 
wurde so mit der FFW Limbach, Abteilung Krumbach, vereinbart. 
Ob und wie die Altpapiersammlung am 9. Mai stattfindet, wird 
noch rechtzeitig mitgeteilt.
Fragen zur Altpapiersammlung beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN AöR unter Telefon 0 62 81/90 60.

Feuerwehr Limbach – Abt. Limbach
Aufgrund der aktuellen Lage mit dem Corona Virus fällt die Mo-
natsübung am Dienstag, den 07.04.2020 aus.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gottesdienste
Aufgrund der aktuellen Situation müssen leider auch alle öffentli-
chen Gottesdienste zu Ostern in unserer Gemeinde entfallen.
Unter dem Stichwort „Räumlich  getrennt  und doch gemeinsam“ 
möchten wir Sie dennoch dazu einladen miteinander die Feiertage 
zu begehen. Wir können auch zu Hause Gott in unsere Mitte ein-
laden, uns durch sein Wort trösten und beschenken lassen und als 
Gemeinde zumindest im Geiste miteinander verbunden sein!
Es wird hierzu eine kleine „Andachtsvorlage“ mit kurzen Gedanken 
und Impulsen geben, die jeder für sich zu Hause, ob alleine, mit dem 
Partner oder als Familie nutzen kann.
Wer Interesse hat meldet sich bitte bis Dienstag, den 07. April im 
Pfarramt mit Name und Anschrift (auch auf dem Anrufbeantworter), 
wir werden die Kurzandachten in Druckform dann entweder direkt 
in den Briefkasten einwerfen oder per Post an Sie verschicken.

Weitere Information:
Aufgrund der Corona-Krise entfallen daher  bis auf weiteres alle 
Gottesdienste, Veranstaltungen und Aktivitäten der ev. Kirchenge-
meinde! Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass auch das Pfarrbüro 
vorerst nicht mehr öffentlich zugänglich ist. Sekretärin Helga Galm 
erreichen Sie in der Regel zu der gewohnten Öffnungszeit per Tele-
fon Dienstagnachmittag von 14.30-17.00 Uhr unter 06284 362. Ihre 
Fragen und Anliegen können Sie uns jederzeit auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen.
Dieser wird auch außerhalb der Öffnungszeit regelmäßig abgehört.
Bestattungen sind unter freiem Himmel und im engsten Familien- 
und Freundeskreis (insgesamt max. 10 Personen) möglich.
Taufen und Eheschließungen sind nur in nicht aufschiebbaren Ein-
zelfällen mit max. 5 anwesenden Personen erlaubt.
(Stand bei Redaktionsschluss, möglicherweise gibt es bereits neue 
Regelungen, bitte kontaktieren Sie das Pfarramt) 
Ich wünsche Ihnen viel Kraft und Durchhaltevermögen für die 
kommende Zeit.� Mögen Sie gesund bleiben!
� Es grüßt Sie herzlich aus der Elternzeit, Pfarrerin Rebecca Stober
E-Mail Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr

Vereinsnachrichten
SV Krumbach e.V.

Radsportgruppe: Wichtige Info! Terminverlegung! 
(ms) Auf Grund der aktuellen Coronalage werden und können wir 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht am 31.03.2020 wie geplant in die neue 
Radlsaison starten. Wir werden den Start nach hinten verschieben. 
Wann es dann letztendlich los gehen kann, wird von der weiteren 
Entwicklung der Coronakrise abhängig sein.
Für euer Verständnis bedanke ich mich und wünsche euch für die 
kommenden Wochen Gesundheit.
Neuer Starttermin, bzw. andere Infos erfolgen über WhatsApp! Bitte 
an diejenigen weitergeben, die noch nicht in der WhatsApp-Grup-
pe sind. Danke!

Dorfgemeinschaft Krumbach
Die GV der Dorfgemeinschaft Krumbach fällt aus und wird zeitnah 
nachgeholt.� Der Schriftführer

MGV „Frohsinn“ Krumbach
Maifest an der Wanderbahn
Aus den bekannten Gründen wird das 34-zigste traditionelle  Mai-
fest an der Wanderbahn in Krumbach abgesagt. Wir wünschen der 
Bevölkerung alles Gute, kommen Sie gut über die schwierige Zeit 
und vor allem bleiben Sie gesund.� Vorstandschaft 

Männergesangverein „Sängerbund 1871“ Limbach e.V. 
(VK) Der MGV „Sängerbund 1871“ Limbach e.V. zog in seiner 
Jahreshauptversammlung eine positive Bilanz über das abgelaufe-
ne Sängerjahr. Vorstand Thomas Kuhn konnte zu Beginn der Ver-
sammlung am Freitag, dem 13.03.2020, nach einer heiligen Messe, 
im „Limbacher Hof “, Altbürgermeister Bruno Stipp, Kreisrat Valen-
tin Knapp, Irene Radloff von der Chorgruppe „Feelings“ und Vor-
standsmitglieder von der Chorkooperation „Liederkranz“ Trienz 
mit Vorstand August Hasselbach, begrüßen. Entschuldigt waren 
Bürgermeister Thorsten Weber und Ortsvorsteher Valentin Kern. 

Nach Abhandlung der Tagesordnungspunkt und der Wieder-
wahl der gesamten Vorstandschaft wurde Ehrenvorsitzender Linus 
Throm für sage und schreibe 60 Jahre aktives Singen im Verein ge-
ehrt. „Du bist eine gute Stütze im 1. Bass und was du dazu in drei 
Jahrzehnten als Vorsitzender geleistet hast, ist kaum in Worten zu 
fassen“, so Thomas Kuhn bei seiner Ansprache. Auch Klaus Baier, 
der aus dem 1. Tenor nicht wegzudenken ist und als Notenwart für 
den Verein  wertvolle Arbeit leistet, wurde für 40 Jahre aktives Sin-
gen geehrt. Beide erhielten eine Urkunde und werden noch durch 
den Chorverband Mosbach eine Ehrung erfahren. 
Von allen Seiten wurde die Chorkooperation mit dem „Lieder-
kranz“ Trienz gelobt und für „goldrichtig“ befunden, was auch Au-
gust Hasselbach und Dirigent Elias Müller nochmals betonten. 
Unter Verschiedenes wurde der Antrag auf Erhöhung des Mitglieds-
beitrages auf 15.- € von der Versammlung einstimmig beschlossen.
Vorausblickend wurde von Vorstand Thomas Kuhn auf das bevor-
stehende 150 jährige Jubiläum im Jahre 2021 erwähnt, dessen Vor-
bereitungen bereits laufen. Auch die gesangliche Kooperation mit 
der Gemeinschaftsschule „Schule am Schlossplatz“ wurde von Tho-
mas Kuhn als zukunftsweisend positiv bewertet. Mit der „Früh-
lingsbotschaft“ von Heinrich Heine, vorgetragen von Ehrenvorsit-
zenden Linus Throm,  konnte die harmonisch, kameradschaftlich 
verlaufende Versammlung geschlossen werden. �(Bild: Uwe Köbler)

mailto:ekg.mudau@t-online
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Förderverein Kindergarten Limbach
INFO: Schrottsammlung im Ortsteil Limbach am 04.04.2020 von 
09.00 bis 12.00 Uhr
Nach derzeitigem Stand wird die nächste Schrottsammlung wie 
geplant durch den Förderverein des Kindergartens Limbach am 
04.04.2020 durchgeführt. In der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
können Sie Ihren Schrott auf dem Parkplatz am Sportheim FC 
Freya Limbach abgeben. Größere Teile können nach Rücksprache 
an den Sammeltagen auch abgeholt werden. Diese sollten soweit 
möglich außerhalb von Gebäuden gelagert und mit einem entspre-
chenden Hinweis auf den Förderverein versehen sein. Achten Sie 
bei der Anlieferung auf die derzeit gültigen Mindestabstände.
Darf rein: Auto ausgeschlachtet und trockengelegt, Shreddervor-
material, Bremsscheiben, Rasenmäher trocken, Motorblock tro-
cken, Edelmetalle (Kupfer Messing usw.), sonstige Altmetalle, Me-
tallgartenzäune, Dachrinnen, Fahrräder, Heizkörper, Badewannen, 
Edelstahlspülen
Darf nicht rein: Gasflaschen, PKW Reifen mit und ohne Felgen, 
Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen, Sperrmüll/Hausmüll, Feuerlöscher, 
Fernseher, Waschmaschine, Trockner, Heizkessel, Rasenmäher 
elektrisch, Boiler, Herde, Elektroschrott
Bitte achten Sie darauf. Fehlbefüllungen werden uns mit 200.-
Euro in Rechnung gestellt. 
Ansprechpartner: Jürgen Braach 06287-548
Herbsttermin:10.10.2020
Unterstützen Sie Ihren Kindergarten mit Ihrem Schrott

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

In eigener Sache 
Wie veröffentlicht stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Verwaltung in der aktuellen Situation gerne für Informatio-
nen oder bei Fragen zur organisierten Nachbarschaftshilfe telefo-
nisch zur Verfügung.   Das gilt natürlich bei Bedarf auch außerhalb 
der üblichen Dienstzeiten und auch an arbeitsfreien Tagen bzw. die 
Feiertagen in der Osterzeit.  Die Erreichbarkeit in Notsituationen  
gewährleistet eine  geschaltete  Rufumleitung, die ihren Anruf unter 
der „Rathaus-Durchwahlnummer“ entsprechend weiterleitet. 
Hier nochmals unsere Telefonnummern :
– Jens Wittmann 			   Tel. 9205-20
– Joachim Wieder			   Tel. 9205-19
– Uwe Köbler			   Tel. 9205-17 
– Elke Kirschenlohr		  Tel. 9205-16
– Thomas Breitinger		  Tel. 9205-13
– Heike Kuhn			   Tel. 9205-11
– Dora Baumann			   Tel. 9205-10 
– Zentrale Rathaus			  Tel. 9205-0 
Die Sprechstunden der Verwaltung  müssen zur Sicherheit von 
Mitarbeitern und Bürgerschaft weiter ausgesetzt bleiben.  

Hilfsaktionen in der Corona-Krise 
„Abstand halten und zuhause bleiben“- das ist , nicht nur wegen 
des neu geltenden Corona-Bußgeld-Katalogs (den finden Sie auf der 
homepage der Gemeinde Fahrenbach) das Gebot der Stunde. In 
dieser ungewöhnlichen und schwierigen Situation ist mehr denn je 
gegenseitige Unterstützung und Hilfe- aber immer  unter dem Ge-
sichtspunkt der gegenseitigen Sicherheit notwendig. Erfreulich, 
dass  auch in unserer Gemeinde diverse Hilfsangebote  organisiert 
wurden.
Egal wer die Hilfe anbietet - wichtig ist, dass diese genutzt wird.  
Scheuen Sie sich nicht bei Bedarf (egal wo) um Hilfe nachzufragen. 
Entweder bei oben angegebenen Stellen oder  im Rathaus  unter 
06267- 92050. Auch beim DRK wird man unter der Hotline 06281/ 
5222 35 auf entsprechende Hilfsangebote verwiesen.  

Nachbarschaftshilfe Fahrenbach
Mit Unterstützung der beiden Kirchen können Hilfesuchende und 
Hilfeanbietende zusammenfinden. 
Egal ob suchend oder anbietend kann sich jeder entweder telefonisch 
bei den beiden Pfarrämtern melden (Ev. Pfarramt 06267/284, 

Kath. Pfarramt 06267/245) oder das Online-Kontaktformular 
unter „www.Fahrenbach-hilft.de“ verwenden. Einer aus unserem 
Team wird dann Suchenden und Bietenden telefonisch zusammen-
bringen. Nähere Informationen findet ihr unter fahrenbach-hilft.de.
Alle Fahrenbacher Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, sich zu melden und Hilfe zu suchen oder anzubieten. Auch 
wenn die Hilfe in Fahrenbach zunächst von der Kirche initiiert wur-
de, ist dies bewusst kein kirchliches Angebot. Daher darf jeder Ver-
ein oder jede Gruppierung herzlich gerne als Unterstützer mit ins 
Boot kommen (bitte im ev. Pfarramt melden).

Nachbarschaftshilfe Robern 
In Robern haben  sich  die folgenden  Personen zur Unterstützung  
der  älteren Mitbürger/-innen  als Einkaufshilfe oder bei Botengän-
gen  gemeldet. Bitte rufen Sie einfach direkt an bei 
Luisa Galm 0173 5753 117, Lisa Kohl 0172 4792 433; Janina Varga 
0172 9509 106; Benedikt Münch 0162 3300 864; Waltraud Kohl 0162 
6119 318; Uwe Kohl 0152 2543 8072; Patrick und Melanie Conell 
0162 9749 053 und Frank und Susanne Reinmuth 0170 8585 443

Nachbarschaftshilfe Trienz  
In Trienz bietet FC Blau-Weiß-Trienz für alle älteren Menschen und 
Menschen mit Vorerkrankungen den Service an , Einkäufe und wich-
tige Botengänge (z.B. zur Post, zur Apotheke o.ä. ) zu erledigen. Stehen 
Einkäufe oder andere Botengänge an, ruft man  einfach die Nummer  
06267-9296827 oder 06267-9296828 an. Es erfolgt ein  umgehender 
Rückruf, und man gibt dem freundlichen Helfer seine Bestellungen 
oder sein Anliegen durch. Prompte Erledigung wird zugesagt!    

Lieferservice für die Gemeinden Limbach und Fahrenbach
Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt: Wir bieten Ihnen ab sofort die 
Möglichkeit jeden Dienstag und Donnerstag Backwaren ab einem 
Bestellwert von 5 Euro zu Ihnen nach Hause zu liefern. Bestellan-
nahme: MONTAGS und MITTWOCHS von 8 bis 12 Uhr unter der 
Telefonnummer 06287/93 361 88. Auslieferung: DIENSTAGS und 
DONNERSTAGS zwischen 8 und 12 Uhr. Die Abrechnung erfolgt 
im Lastschriftverfahren, alternativ kann das Geld auch in einem 
Umschlag nach Absprache vor die Türe gelegt werden
Bäckerei Zettl: täglicher Backwarenlieferservice für die Gemeinde 
Fahrenbach mit Ortsteilen. Die Bäckerei Zettl aus Trienz erinnert 
noch einmal an das seit Jahren bestehende Angebot von Montag bis 
Samstag Backwaren nach Hause geliefert zu bekommen. Die Bestel-
lung sollte am Vortag von 6.00 bis 11.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 06267/6501 eingegangen sein. Der Mindestbestellwert liegt bei 
3,50€. Die Bezahlung ist ganz einfach, das Geld in die an der Haus-
türe hängende Tasche legen, alternativ ist die Bezahlung monatlich 
im Laden möglich.
Metzgerei „Grüner Baum“: Flexibel ist auch die Metzgerei „Grü-
ner Baum“ in Fahrenbach. Dort können Bestellungen telefonisch 
unter 06267/219 aufgegeben und dann ohne längere Warte- und 
Kontaktzeiten außerhalb des Ladengeschäftes abgeholt werden.
Luana Gramlich biete Buch-Lieferservice an: Luana Gramlich 
aus Robern bietet an Lesen., per Mail oder Telefon Buchbestellun-
gen entgegenzunehmen  und die in Zusammenarbeit mit Kindlerś 
Buchhandlung Mosbach zu erledigen. Telefon: 0176-85655309, pri-
vat: 06267-1594 oder Mail:  gramlich.luana@online.de

Wichtige Information zu Kindergarten-Beiträgen 
Die Gemeinde Fahrenbach hat in Abstimmung mit den kirchlichen 
Trägern der Kindergärten festgelegt, dass die Elternbeiträge in al-
len drei Kindergärten für den Monat April 2020 ausgesetzt werden. 
Ebenfalls wird die Gemeinde Fahrenbach den Monatsbeitrag für 
April 2020 für die Schulkindbetreuung aussetzen.
Die Aussetzung bezieht auch Eltern und Personenberechtigte ein, 
deren Kinder in einer Notgruppe betreut werden.
Wir weisen jedoch ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei der Ausset-
zung weder um einen Erlass noch um einen Verzicht auf den Anspruch 
gemäß der vertraglichen Vereinbarung handelt. Mit der Aussetzung 
des Beitrages möchten wir Sie und Ihre Familien in der schwierigen 
Zeit unterstützen und nicht noch mit weiteren Sorgen belasten.
Eine abschließende Entscheidung über die Erhebung des Beitrages 
wird zu einem späteren Zeitpunkt getroffen, wenn alle vordringli-
chen Arbeiten erledigt sind

mailto:gramlich.luana@online.de
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Ausweispflicht in „Corona-Zeiten“ - Wichtige Information!  
Sollte Ihr alter Personalausweis in den nächsten Wochen ablaufen, 
weist das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat dar-
aufhin, dass Sie der Ausweispflicht auch durch den Besitz eines gül-
tigen Reisepasses nachkommen können.
Sollte Ihr Reisepass in  den  nächsten Wochen ablaufen, reicht für 
Länder der Europäischen Union sowie Andorra, Bosnien und Her-
zegowina, Liechtenstein, Monaco, Norwegen, San Marino, Schweiz,  
Türkei und Vatikan auch ein gültiger Personalausweis als Reise-
dokument aus.
Deutschland hat mit einigen Europäischen Staaten vereinbart, dass 
deutsche Reisedokumente bis zu einem Jahr nach Ablauf der 
Gültigkeit grundsätzlich als Identitätsnachweis anerkannt wer-
den sollten.  Zu diesen Ländern zählen unter anderem Belgien, 
Frankreich, Griechenland, Italien, Lichtenstein, Luxemburg, Malta, 
die Niederlande, Österreich, Schweiz, Slowenien. Eine Reisegarantie 
ist mit diesem europäischen Abkommen jedoch nicht verbunden. 
Um etwaige Schwierigkeiten bei der Reise mit abgelaufenen Doku-
menten zu vermeiden, wird daher empfohlen, nur mit gültigen Do-
kumenten zu reisen.
Da derzeit eine Vielzahl von Staaten Einreisebeschränkungen er-
lassen haben, sollten Sie generell nur zwingend erforderliche Rei-
sen antreten und sich vor Antritt der Reise über die aktuell gültigen 
Einreisebestimmungen des Ziellandes informieren. Innerhalb von 
Deutschland bitten wir Sie, sich vorerst auch mit ggf. abgelaufe-
nen Dokumenten auszuweisen. Sofern Sie aber unbedingt einen 
gültigen Personalausweis zur Vorlage bei einer Behörde benötigen, 
nehmen Sie bitte mit der Gemeinde Fahrenbach Kontakt auf, Tel. 
06267/92050. Wir werden dann, gemeinsam mit Ihnen nach ei-
ner passenden Lösung zu suchen.

Alternativ-Klopapier belastet Kläranlagen 
Keiner weiß warum, aber es ist nun mal so! In der Corona-Krise 
herrscht bei uns Dank unglaublicher Hamsterkäufe ein Klopapier-
Notstand. Der kann für unsere  Kommune aber noch weitreichende 
Folgen haben, denn immer mehr Zeitgenossen/innen  nutzen statt 
des üblichen ein- zwei oder dreilagigen Papiers  derzeit Taschentü-
cher, Küchenpapier und auch feuchtes Toilettenpapier . Und das 
alles gehört nicht ins Abwasser  und  könnte evtl. sogar Kanäle 
und die Kläranlage verstopfen.  Zudem – und auch da  sollte jeder 
Hausbesitzer oder Mieter hellhörig werden- droht noch weit  vor 
der Kläranlage die Verstopfung des Abwassersystems im eigenen 
Haus bzw., auf dem eigenen Grundstück.
Kurz zusammen gefasst;. Ins Klo gehört nur Klopapier. Keine Kü-
chentücher, Feuchttücher oder Taschentücher, die wegen  der sog. 
Nassfestmittel auch biologisch nur schwer abbaubar sind. Und dass 
„Tempos“  nur ganz schwer zerfasern oder sich auflösen weiß jeder 
der schon mal ein solches Taschentuch mitgewaschen hat! 

Matratzen abgeladen 
Hat da wirklich jemand gedacht, das Deutsche Rote Kreuz freut sich 
über die „Spende“ von vier alten Matratzen? Wohl nicht!  Eher ist es 
einer oder eine der Zeitgenossen/innen dem das Gemeinwohl da dran 
vorbei geht, wo aktuell anscheinend der größte Papierbedarf besteht! 

Auf jeden Fall ist es mehr als ärgerlich und letztlich auch ein Kosten-
faktor der sich auf die künftigen Müllgebühren niederschlägt. Die 
Matratzen müssen nämlich jetzt auf Kosten der Allgemeinheit ent-
sorgt werden. Vielleicht aber hat ja jemand das Abladen am Alt-

glas- bzw- Altkleidercontainer am Parkplatz DGH in Trienz Anfang 
letzter Woche beobachtet und kann uns einen Hinweis geben.  So 
einfach im Kofferraum transportiert man vier Matratzen ja nicht! 
Melden Sie uns bitte wenn sie etwas gesehen haben, und helfen 
sie uns diese und ähnliche wilde Müllablagerungen in Griff zu 
bekommen. Scheinbar geht das nur über Anzeigen und empfind-
liche Strafen! 

Straßensperrung in Trienz 
Wegen der Aufstellung eines Kranes an einem Neubau muss am 
Donnerstag  15.04.2020 und Freitag 16.04. 2020 die Rainstraße  in 
Trienz ab dem Anwesen Rainstraße 33 ( Abzwg. Steigenwäldchen)  
ab 6.00 Uhr zeitweise gesperrt werden. Die Zufahrt von oben über 
das „Steigenwäldchen“  bis zur Baustelle ist möglich.

Gemeindliche Einrichtungen gesperrt 
Aufgrund der Corona-Pandemie bleiben das Bürgerzentrum am 
Limes in Fahrenbach sowie die Dorfgemeinschaftshäuser in Ro-
bern und in Trienz für jeglichen Sport- und Übungsbetrieb, für 
Proben , Versammlungen u.ä. gesperrt Die Sperre gilt vorläufig bis 
zum 19. April 2020. Eine Verlängerung ist möglich!

Vereinsnachrichten
Das Vereinsleben ruht derzeit und sämtliche Veranstaltungen bis 
Mitte April sind definitiv abgesagt worden. 
Bleiben Sie daheim und halten sie den in dieser Zeit so notwendigen 
Abstand zum anderen ein.  

FC Trienz
Vereinsgeschichte online erleben 
Keine Kneipen- oder Restaurantbesuche, keine Veranstaltungen,  
kein Training, kein Wettkampf, – das Coronavirus sorgt  dafür, dass 
dieser Tage fast jeder etwas zurückschaltet. 
Die „ terminlose“ Zeit daheim  kann man nutzen um sich auf das 
vorzubereiten was nach der „Corona-Krise“ kommt, oder aber um 
mal zurück zu blicken, und sich auf das zu besinnen was früher – 
und da gab es sicher auch sehr viele schwierige Zeiten – geleistet 
wurde. Aus diesem Grund wird auf der homepage des Fc Blau-Weiß 
Trienz  www.fctrienz1946.de  ab sofort jede Woche eine Dekade der 
mehr als 70-jährigen Vereinsgeschichte abgedruckt! 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten

Liebe Gemeinde,
leider können bis auf weiteres keine Gottesdienst oder andere Ver-
anstaltungen stattfinden (voraussichtlich bis zum 14.06.2020 nicht!).
In dieser Zeit sind die digitalen Angebote umso wichtiger.
Schon lange genießen die Gottesdienste im Fernsehen gerade bei 
denen, die nicht mehr mobil sind, große Beliebtheit.
Neben dieser Möglichkeit gibt es viele Angebote im Internet.
Für die Kar- und Ostertage sind auch von unserer Gemeinde kurze 
Besinnungen als Videos angedacht. Dazu laden die Glocken aller 
Kirchen in Baden um 19.30 Uhr zu einer Andacht zu Hause ein.
Nähere Infos, Tipps, Materialien und Anregungen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.ev-fahrenbach.de. 
Auch möchten wir noch auf die Nachbarschaftshilfe hinweisen, die 
in Fahrenbach von den beiden Kirchen organisiert wird: www.fah-
renbach-hilft.de. Bitte schützen Sie sich, wenn Sie zu einer Risiko-
gruppe gehören und lassen sich von den vielen, engagierten Ehren-
amtlichen helfen! � Gott segne Sie, Michael Roth-Landzettel 
Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 (AB) / Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.
de oder auf der Bezirks-Homepage:  www.Evangelischer-Kirchenbe-
zirk-Mosbach.de 

Kreuzweg digital am Palmsonntag, 05.04.20, 18.00 Uhr  
Liebe Gemeindemitglieder aus der Kirchengemeinde E-L-F und da-
rüber hinaus, die Coronakrise stellt uns alle vor neue Herausforde-
rungen. 

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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Da die Angebote der WeG-Gemeinschaft nicht wie bisher durchge-
führt werden können, haben wir uns überlegt, wie wir uns trotzdem  
- auch auf die Distanz - weiterhin treffen können.
Insbesondere betrifft das den von der WeG-Gemeinschaft gestalte-
ten Kreuzweg. Diesen beten wir gemeinsam am Palmsonntag um 
18.00 Uhr. Ja gemeinsam, denn die Technik soll es möglich machen! 
Alles, was man zum interaktiven Mitbeten braucht, ist ein Smart-
phone, auf dem eine kostenfreie App installiert werden muss. 
Wer sich für den sehr schön gestalteten Kreuzweg interessiert und 
ihn auch auf diese neue Art mitbeten möchte, der schickt bitte ein-
fach eine Email an diakon.galm@kath-elf.de und bekommt dann 
weitere Informationen, was dafür notwendig ist.
Natürlich werden alle Datenschutzbestimmungen in Bezug auf die 
Email-Adressen eingehalten. Die Einladung zum Kreuzweg mit 
dem Link für die Teilnahme wird dann BCC versendet. 
Wir freuen uns, wenn viele diese Möglichkeit nutzen, und so den 
Kreuzweg mit uns zusammen beten. 
Jeder Mensch kennt in seinem Leben Situationen, die man als Kreuz 
bezeichnen würde. Diesen Lebensumständen wollen wir Raum ge-
ben.
Wir begeben uns mit Jesus auf seinen Kreuzweg und begegnen ihm, 
wenn wir in seinem Leid auch unser eigenes Leben in den Blick neh-
men – gerade auch in der jetzigen Situation.
Anhand der vierzehn Stationen des Kreuzweges Jesu blicken wir 
auch auf die vielen alltäglichen Kreuze unseres eigenen Lebenswe-
ges. – Und kommen so Jesus immer näher. Die Stationen werden 
mit Fotos der einzelnen Stationen – gestaltet mit biblischen Erzähl-
figuren – bildlich dargestellt.
Sie sind also ganz herzlich eingeladen, den Kreuzweg unseres Herrn 
und Ihren eigenen Lebensweg am 05.04.2020 um 18.00 Uhr mit an-
deren zusammen zu bedenken.
	          �Diakon Thomas Galm und die WeG-Gemeinschaft 

Elztal-Limbach-Fahrenbach

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Familie sucht Haus mit Garten
in Fahrenbach, ca. 500 m² Grst., ab 120 m² Wfl.

gerne mit Einliegerwohnung zum Kauf.
Telefon 07136/9649906

Auf Grund der aktuellen Situation und auf Empfehlung  
der Landesregierung, sowie in Absprache mit der Gemeinde, 

öffnen wir unsere Geschäfte in Limbach und in Krumbach 
am Karfreitag, den 10. April 2020, von 13 bis 17 Uhr.

Gerne nehmen wir Ihre Bestellungen für Ostern auch telefonisch ent-
gegen, damit Sie diese ohne längere Wartezeiten abholen können.
– Limbach Tel. 06287/929556
– Krumbach Tel. 06287/222 Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

gültig vom 3. 4.  
bis 9. 4. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarter Rinderbraten 
oder fertig eingelegter Sauerbraten kg € 12.80
dazu hausgemachte Semmelknödel Stück € 0.80
Pizzafleischkäse ~ auch zum Selbstbacken,
verschiedene Größen, in der praktischen Aluschale! 100 g € 0.95
Grobe Mettwurst im Ring
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.85

Frische hausmacher Leber- und Blutwurst 100 g € 0.65
Zu Karfreitag mal was anderes? Ab Mittwoch, 8. April 2020:

Grünkernküchlein • verschiedene Käsevariationen: z.B. Lachs- oder  
Frühlingsfrischkäse und Schwiegermutterkäse •  

verschiedene Salate: z.B. Käse-, Eier- und Nudelsalat 
– alles natürlich aus eigener Herstellung! –

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Gemütliche 68-qm-Wohnung, Küche, 

SZ, WZ, Bad, in Waldbrunn-Strümpfelbrunn zu vermie-

ten. Nähere Informationen unter Telefon (01 71) 7 80 12 31

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

Restaurant „Zur alten Scheune“
Limbach-Krumbach   ·  Tel.   (0 62 87)   701   ·   www.restaurant-alte-scheune.de

Liebe Gäste, um in dieser schwierigen Zeit etwas Normalität herr-
schen zu lassen, haben wir uns dazu entschieden, am Ostersonntag 
und Ostermontag Essen zur Abholung anzubieten!

Außer-Haus-Karte für Ostersonntag & Ostermontag
Abholung von 11.30 bis 13.30 Uhr und von 17.30 bis 19.30 Uhr

–  Badische Grünkernsuppe € 4,50
–  Cordon-Bleu € 6,90
–  Schweineschnitzel Jäger Art € 6,90
–  Putenschnitzel Wiener Art mit Bratensoße € 6,00
–  Putengeschnetzeltes in Pfeffer-Rahm-Soße € 6,50
–  geschmortes Ochsenbäckchen an Bärlauchsoße € 7,90
–  zartes Wildgulasch vom Hirsch und Reh € 8,50
–  Schweinelendchen mit Champignons und Käse überbacken € 8,50
Beilagen zur Wahl: 
–  hausgemachte Spätzle, hausgemachte Bärlauch-Spätzle,   

Kartoffelknödel, Kroketten, Bratkartoffeln € 3,20
–  frisches Marktgemüse € 3,50
–  vegetarisches Grünkernküchle Stück  € 2,—

Bestellung bitte spätestens einen Tag vorher telefonisch  
oder mit E-Mail (hotel.engel@t-online.de) aufgeben – Vielen Dank!

Herzlichen Dank
an die lieben Heidersbacher Näherinnen, die spontan 100 
Mundschutze für den eva – Ambulanten Dienst in Hain-
stadt genäht haben.� Einfach toll, Marita Popp

Bürohilfskraft Nebenjob
Für die Optimierung unseres Büros in Fahrenbach suchen wir 
ab sofort eine Hilfskraft, die eigenständig arbeiten kann. Zeit-
einteilung flexibel. PC Kenntnisse müssen vorhanden sein.
Kurzbewerbung bitte an info@scout-logic.com
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   Frühjahrsaktion  
   bis 31.05.2020  
    Holzpellets oder BioBriketts  
    zum Frühjahrspreis bestellen, Geld sparen  
    und einen Warengutschein gewinnen.  

          Jetzt Preis anfragen: Tel.: 06284 9299565 
         mudau@wohlundwarm.de
              

       Wir verlosen:   
       10 x Gutschein für 1 Tonne  
       bzw. 1 Palette Holzpellets
       oder 1 Palette BioBriketts 
        
      10 x 20 Euro-Gutschein        

     
          wohlundwarm.de/mudau
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Wir sind auch 
weiter für euch da!

Unsere aktuelle 
Öffnungszeiten
 
Montag–Samstag 7.00 – 15.00 Uhr
Sonntag  7.30 – 11.00 Uhr
 
Wir versuchen – soweit es uns möglich ist – die meisten Produkte 
für Sie täglich zu produzieren. Sollten Sie Wünsche haben oder Ihr 
Lieblingsprodukt vorbestellen wollen, rufen Sie uns an:

Fahrenbach: 06267/9283525
Dallau Produktion: 06261/2521

Seit 1961 Geflügelverkauf

Junghennen bis legereif,  

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,  
Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am:  Donnerstag, 9. April 2020
  Heidersbach  Milchhaus    9.45 Uhr  

Limbach  Rathaus  10.00 Uhr  
Scheringen  Rathaus  10.30 Uhr  
Laudenberg  Milchhaus  10.45 Uhr  
Wagenschwend  Post  11.00 Uhr

Geflügelhof Pollmeier  
Telefon (01 70) 5 50 18 94 und (0 62 67) 14 06 (ab 15 Uhr) 

74821 Mosbach-Sattelbach

Gasthaus „Zur Linde“ Trienz
Telefon (06267) 346

Wir bieten Ihnen folgende 
Gerichte zum Abholen an:

Samstag 16.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag 12.00 bis 18.00 Uhr

–  Putenschnitzel mit Kartoffelsalat  10,– €
–  Cordon Bleu mit Kroketten  11,– €
–  Wildgulasch mit Spätzle  12,– €
–  Sauerbraten mit Knödel und Rotkraut  13,– €
–  Fitness-Salat mit Putenstreifen  10,– €

– Die Speisen werden von uns verpackt –
Wir bedanken uns für die Unterstützung! Susanne & Heinz
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Liebe Kunden,

WIR SIND WEITER FÜR SIE DA … 
und versorgen Sie wie gewohnt mit Brot, Brötchen und Feinbackwaren.

Wir haben an den Wochenenden in Limbach wie folgt für Sie geöffnet:
SAMSTAGS von 6 bis 17 Uhr 

Sonntag von 7.30 bis 11 Uhr
05. April 2020             19. April 2020

Jetzt schon an Ostern denken … 
Bestellungen, die bis Donnerstag, 9. April, in unserem Hauptgeschäft  

eingegangen und bezahlt sind können am Ostersamstag ab 8 Uhr  
an einer extra Ausgabestelle abgeholt werden. 

OSTERSONNTAG UND OSTERMONTAG GESCHLOSSEN

Profi-Vertikutierer
zu verleihen. Telefon (015 77) 53312 20

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

Unsere Fleischwurst wurde bei der diesjährigen Qualitatsprüfung 
„Meisterstücke“ des Fleischerverbandes mit GOLD ausgezeichnet.

LIMBACH

Elztal-Rittersbach
Georgstraße 10 · Tel. (0 62 93) 78 92

Limbach
Marktplatz 4 · Tel. (0 62 87) 8 11

Unsere Preisknüller
am Freitag, 3. April, und Samstag, 4. April

– mageres Hackfleisch gemischt kg nur 7,90 €
– 1 ganzer Ring Fleischwurst ca. 600 g nur 4,00 €
– Gourmetbratwürste mit Blattspinat & Käse 100 g –,89 €

Liebe Kunden, 
wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir dieses Jahr am Karfreitag 
von12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet haben!


	_Hlk35869114
	_GoBack
	_GoBack

